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Monatsspruch für November 
“Gott wird richten unter den Heiden und zurechtweisen viele Völker. Da 
werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen und ihre Spieße zu Sicheln 

machen.“  
(Jesaja 2,4; Micha 4,2) 

Liebe Gemeinde ,  
 

„Schwerter zu Pflugscharen“ ist auf dem Denkmal vor 
der Dresdner Kreuzkirche zu lesen, das vor wenigen 
Wochen am 8. Oktober eingeweiht wurde. Der 
Schriftzug auf dem in einen Granitblock 
eingelassenen Metallguss rahmt das Abbild einer 
Skulptur, die vor dem Gebäude der UNO in New 
York steht: Dargestellt ist ein Mann, der aus Waffen 
einen Pflug schmiedet. Damit bringt er die große 
Vision der Propheten Jesaja und Micha zum Ausdruck – von einer weltweiten 
Abrüstung und einem friedlichen und gerechten Miteinander der Völker und 
Nationen. Diese Friedensvision gehört zum Zentrum der biblischen Botschaft.  
Unrealistisch? Nein! Die Propheten waren davon überzeugt, dass Frieden 
und Versöhnung möglich sind. Wo ernsthaft nach dem Willen Gottes gefragt 
wird, können sich Herzen verwandeln und Menschen ihr Verhalten ändern.  
Viele von uns werden sich noch an die große Wirkung erinnern, welche die 
prophetischen Worte „Schwerter zu Pflugscharen“ in den achtziger Jahren in 
der damaligen DDR entfaltet haben. Vom Symbol der christlich geprägten 
Friedensbewegung wurden sie zum Zeichen des gewaltfreien Widerstands 
gegen das DDR-System. An diese Bewegung, die unser Land von Grund auf 
verändert hat, erinnert das Denkmal, das jetzt in Dresden vor der Kreuzkirche 
steht. 
Es zeigt uns: Neben den vielen kriegerischen Auseinandersetzungen und 
Konflikten gibt es auch eine Friedensgeschichte in der Welt. Das soll uns vor 
Resignation bewahren. Es soll uns ermutigen, die prophetische 
Friedensvision wach und lebendig zu halten. „Schwerter zu Pflugscharen“ – 
Versöhnung ist möglich, Friede auf Erden! 
Ich wünsche Ihnen friedvolle Novemberwochen und einen frohen Beginn des 
neuen Kirchenjahres. 
 

Mit herzlichen Grüßen,  
Ihre 
 
Pfarrerin Dr. Frances Back 
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Hallo Kinder, jetzt geht´s los! 

 

ABC-Schützen starten mit fröhlicher Feier in den Sc hulalltag 
 

 
Der erste Schultag ist 
ein ganz besonderer 
Tag, für die  Schulan- 
fänger ebenso, wie für 
ihre Eltern. Aufgeregt, 
was der Tag bringen 
mag und bepackt mit 
buntem Schulranzen 
sowie großen selbstge-
bastelten Schultüten, 
starteten 30 neue ABC-
Schützen, in Begleitung 
ihrer Familien, in den 
mit Spannung erwarte-
ten Schulalltag, in der 
Grundschule Dilsberg-
Mückenloch.  
�

� % � � � � � � � �  � � � � � �

� � � � $ � � � �
 

Aus gesundheitlichen Gründen ist Pfarrerin Dr. F. Back vorübergehend nicht 
im Dienst. 
 

Die Vertretung haben: 
25.10.-01.11. Pfarrer i.R. Weber, Donauschwabenstr.33, 74821 Mosbach  
                      (Tel.: 06261 6395118) 
02.11.-07.11. Pfarrerin Dr. S. Bayreuther, Lobbach (Tel.: 06226 41558) 
08.11.-12.11. Pfarrerin N. Jung-Gleichmann, Schönbrunn (Tel.: 06272 2737) 
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Zu einem Mut machenden Einschulungs-Gottesdienst begrüßte Pfarrerin Dr. 
Frances Back in der evangelischen Kirche Dilsberg. Sie wusste von der 
Spannung, wenn etwas Neues anfängt und dass manche vor Freude 
aufspringen, andere jedoch eher skeptisch sind, wie das wohl wird. „Da ist es 
gut, wenn einer zu uns hält!“ berichtete sie den Kindern und stimmte mit 
Bewegungen das Lied „Halte zu mir, guter Gott“ an. Sie überreichte jedem 
Schulanfänger eine Klapp-Bild-Karte, die den neuen Tagesablauf am Beispiel 
von Hanna & Jonas skizzierte und zeigte, wie man Gott erreichen kann, durch 
ein Gebet. 
 

Die Kindergartenteams von Dilsberg und Mückenloch verfolgten ebenfalls den 
großen Tag ihrer ehemaligen Schützlinge und begleiteten sie nach der Kirche 
in die Graf von Lauffen-Halle, wo sie Schüler und Lehrerinnen ebenfalls 
herzlich empfingen.    – Beate Oemler - 
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Dekanin H. Schneider-Cimbal verabschiedet 
 
Zum letzten Mal  feierte die Dekanin des Kirchenbezirkes Neckargemünd-
Eberbach, Hiltrud Schneider-Cimbal, am 25. Juli in der Michaeliskirche 
Eberbach mit „ihrer“ Gemeinde und zahleichen Ehrengästen Gottesdienst. 
Frau Schneider-Cimbal wechselt nach Konstanz und wird dort zum 1. August 
wiederum das Dekanat übernehmen. In ihrer Predigt zog unsere ehemalige 
Dekanin Bilanz über eine fast fünfzehnjährige Tätigkeit in unserem 
Kirchenbezirk. Zahlreichen Mückenlochern und Dilsbergern dürfte sie von 
Gottesdiensten und Amtseinführungen bekannt geworden sein; sie hatte auch 
die Vertretung bei den Vakanzen unserer Pfarrstelle übernommen und bei 
mehreren Visitationen konnte sie sich ein Bild von unserer Gemeinde 
machen. Die Dekanin betonte folglich in ihrer Predigt, dass vor allem durch 
die Zusammenarbeit der Mitarbeiter die vielfältigen Aufgaben im 
Kirchenbezirk erfüllt werden konnten; dass aber auch durch dieses 
Zusammenspiel und das wechselseitige Vertrauen jeder Beteiligte die Kraft 
geschöpft habe, die zur Lösung oft diffiziler Herausforderungen notwendig 
gewesen sei. Frau Schneider-Cimbal war keine blasse Bürokratin, die 
abgehoben von ihrer Umgebung  ihr Amt versah, sondern eine zupackende 
und engagierte Pastorin, die auf die Menschen zuging und ihre Sorgen ernst 
nahm. Sie hat sich in ihrem Amt bewährt und tiefe Furchen im Kirchenbezirk 
gezogen, die noch längere Zeit von ihrem Wirken künden werden.  
Am 22. Juli hatte sich die Bezirkssynode in Eberbach zu einer Sondersitzung 
zusammen gefunden, um eine Nachfolgerin / einen Nachfolger für Frau 
Schneider-Cimbal zu wählen. Zwei Bewerber hatten sich den Synodalen und 
den wahlberechtigten Vertretern der Kirchengemeinde Eberbach vorgestellt, 
doch keiner von ihnen konnte bei der sich anschließenden Wahl die 
erforderliche Stimmenzahl auf sich vereinen; beide Bewerber zogen daraufhin 
ihre Bewerbung zurück. Der Landesbischof, der das Vorschlagsrecht besitzt, 
wird sich nunmehr um zwei neue Bewerber für das Amt des Dekans / der 
Dekanin für den Kirchenbezirk Neckargemünd-Eberbach bemühen. Vorerst 
wird der Stellvertretende Dekan die Amtsgeschäfte in unserem Kirchenbezirk 
führen.     
 

K. Lothholz,  
(Mitglied der Bezirkssynode) 
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Unser Förderverein erwartet Sie bei der  
Dilsberger Weihnachtsmeile 

 
Am ersten Wochenende im Dezember (am 4. und 5. Dezember) wird die 
schon traditionelle Weihnachtsmeile wieder Besucher aus nah und fern auf 
die festlich geschmückten Straßen der Feste locken und 
Weihnachtsstimmung verbreiten. Die Vorbereitungen beginnen allmählich, 
und die Vereine überlegen, mit welchen besonderen Überraschungen sie die 
Gäste an ihre Verkaufsstände locken können. Die Verantwortlichen unseres 
Fördervereins werden  auf Altbewährtes,  aber auch auf Neues setzen: Der 
Jahreszeit entsprechend werden vor allem wieder warme Gerichte  und heiße 
Getränke angeboten. Kartoffelsuppe und pfälzischer  „Fleeschworschtkuche“ 
stehen neben Glühwein und heißem Eierlikör auf der Angebotskarte.  Für den 
kleineren Geldbeutel wird es  Dinge aus der Bastelstube geben, die so 
manchem das Herz höher schlagen lassen. Ideen werden noch gesucht und 
hilfsbereite Hände sind willkommen, Die Vorsitzende des Fördervereins, Karin 
Ullrich-Brox koordiniert die Vorbereitungen. 
 

Klaus Lothholz
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Ja, nun  gibt es einen neuen       Ökumenischen Frauenkreis   
für Dilsberg und Mückenloch! 
Wir treffen uns einmal im Monat, dienstags, an wechselnden Orten unserer 
beiden Kirchengemeinden. Im Oktober sind wir zur Pizzeria nach Wiesenbach 
gelaufen und haben dort in froher Runde etwas gegessen und getrunken. 
 
Nächstes Mal treffen wir uns im Ev. Gemeindehaus Dilsberg, am 
23. November um 19:30 Uhr  und wollen zusammen in Form des 
„Bibelteilens“ über ein Bibelwort nachdenken. Also bitte die eigene Bibel 
mitbringen! 
Am 14. Dezember, um 19:30 Uhr,   
treffen wir uns im Kath. Gemeindesaal 
Mückenloch  zu einer Adventsfeier. Für 
Getränke wird gesorgt, Bitte eine Kleinigkeit, 
Weihnachtsplätzchen oder  Ähnliches zum 
Knabbern mitbringen! 
Die Termine im neuen Jahr werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
Herzliche Einladung an alle interessierten 
Frauen,  
 
Annegret Berroth und Team, Tel 990152  

 
Ökumenische Bibelwoche 2010/11 

zum Epheserbrief:  
„Himmel – Erde … und zurück“ 

 
Wir laden Sie herzlich ein in das evangelische Gemeindehaus,  
Bannholzweg 8 in Dilsberg: 
 
Mittwoch, 12. Januar 2011  
19:00 – 21:00 Uhr  
(Pfarrerin Dr. F. Back) 
 
Mittwoch, 19. Januar 2011  
19:00 – 21:00 Uhr  
(Pfarrer A. Steidle) 
 
Am Sonntag, dem 23. Januar 2011, feiern wir um 18.00 Uhr den 
ökumenischen Gottesdienst zur Bibelwoche in der katholischen Kirche in 
Dilsberg.  
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Herzliche Einladung 
zu den  

Weihnachtsgottesdiensten 
 

Dilsberg 
 

24.12.2010 Heilig Abend 15.30 Uhr 
 mit Krippenspiel  
   

25.12.2010 1. Weihnachtstag 10.10 Uhr 
  

  
31.12.2010 Altjahresabend 18.10 Uhr 

 mit Taufe  

 

 
   
  

 
 
 
 
Mückenloch  

 

   
24.12.2010 Heilig Abend 17.00 Uhr 

 mit Krippenspiel  
   
 Christmette 23.00 Uhr 
   

26.12.2010 2. Weihnachtstag 10.10. Uhr 
   

31.12.2010 Altjahresabend 17.00 Uhr 
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„Es ist genug für alle da!“ 
 

Gerade den Menschen, die von diesem „genug“ nichts zu spüren bekommen, 
kann BROT FÜR DIE WELT durch unsere Mitarbeit und Spenden helfen. Die 
Projekte, die hier als Beispiel für die Arbeit von BROT FÜR DIE WELT 
vorgestellt werden, machen deutlich, dass das Motto „Es ist genug für alle da“ 
für Menschen in den unterschiedlichsten Situationen gilt und auf 
verschiedene Arten seine Erfüllung finden kann. 
 
Indien – Bildung als Basis 
Nicht in allen Teilen des boomenden Indien kommt der Aufschwung an. Um 
die Kluft in der Bevölkerung nicht noch größer werden zu lassen, bietet der 
Lutherische Weltdienst Indien mit Unterstützung durch BROT FÜR DIE WELT 
ein umfassendes Entwicklungsprogramm, das sich unter anderem Bildung für 
Kinder und Erwachsene zur Aufgabe gemacht hat. 
Kindern und Jugendlichen, die beispielsweise aus finanziellen Gründen die 
Schule abbrechen mussten, bekommen die Möglichkeit, ihr Wissen 
aufzufrischen und wieder Anschluss an das staatliche Bildungssystem zu 
erhalten. Mit 10 Euro jährlich für Bücher kann der Weg dorthin geebnet und 
die Ausbildung eines Kindes gesichert werden. 
Auch für Erwachsene lohnt sich das Projekt: Die 26-jährige Sandhya Orang 
lernt beispielsweise seit einem Jahr lesen und schreiben, Kosten zu 
kalkulieren und ein Budget zu verwalten. Seitdem nimmt sie gemeinsam mit 
anderen Frauen die Schulspeisung der Kinder selbst in die Hand. So kommt 
Bildung letztlich der gesamten Gemeinschaft zugute, denn sie verhilft den 
Menschen zu Selbstorganisation und Unabhängigkeit. 
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Äthiopien – Wasser marsch! 
Immer wieder haben die Menschen im Süden Äthiopiens mit Dürren zu 
kämpfen. In einem großen Projekt unter der Zusammenarbeit von BROT FÜR 
DIE WELT und der Mekane Yesus Kirche werden nun von den Bauern selbst 
große Kanäle gebaut. Die Ernährung von 100.000 Menschen wird am Ende 
gesichert sein, wenn nach den zwei jährlichen Regenzeiten Wasser aus den 
Flüssen Yanda und Segen  auf die Felder abgeleitet werden kann.  
Doch nicht nur das Bewässerungssystem hilft den Bauern, sich und ihre 
Familien zuverlässig zu versorgen. In einem weiteren Bereich des 
beeindruckenden Projektes lernen die Bauern in Gärtnereien Obst- und 
Gemüsesorten kennen, für deren Anbau bisher nicht genügend Wasser 
vorhanden war. Für viele erschließt sich dadurch ein neues Standbein, denn 
die bewässerten Felder sind oft so fruchtbar, dass ein großer Teil der Erträge 
auf dem Markt verkauft werden kann.  
Herzlichen Dank für Ihr Engagement, mit dem Sie BROT FÜR DIE WELT 
unterstützen! 
 
Volker Erbacher, Pfr.,  Diakonie Baden 
  

Spendenkonto: Diakonie Baden, EKK Karlsruhe,  
                             BLZ 52060410; Konto: 4600 Kennwort: „Brot für die Welt“  
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Aus dem Förderverein der  
Evangelischen Kirchengemeinde  
Dilsberg e.V. 
 
Liebe Gemeindeglieder, 
 
 

als vor gut fünf Jahren sich einige beherzte Menschen unserer 
Kirchengemeinde zur Gründungsversammlung des Fördervereins zusammen 
fanden, hat sicher noch niemand geahnt, dass dieser kleine, aber effektiv 
arbeitende Verein sich so gut entwickeln würde.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vereinszweck wird zurzeit mehr als erfüllt, die Förderung des kirchlichen 
Lebens in der Gemeinde. Damit eine solche Förderung überhaupt möglich ist, 
gilt es für die Vereinsmitglieder, Mittel dafür zu sammeln – wäre ein Weg – 
oder – zu erwirtschaften – ist ein anderer Weg. 
Wir machen beides, sammeln und erwirtschaften. Ein Großteil unserer 
Tätigkeit – gerade in diesem vergangenen Jahr – war die Erwirtschaftung von 
Fördergeldern durch Bewirtungen, zum Großteil bei Hochzeiten, aber auch 
bei Konzerten und festlichen Gottesdiensten. 
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Wir bekommen immer mehr Anfragen von Brautpaaren, deren Eltern oder 
Freunden, nach der Ausrichtung eines Sektempfangs zu kirchlichen 
Trauungen. Gerne übernehmen wir diese Aufgaben. Nach einem ersten 
Gespräch, das nach einem strukturierten Plan abläuft, um ja nichts zu 
vergessen, werden noch weitere spezielle Fragen geklärt. „Bringen die 
Brauteltern Kuchen mit?“ „Soll zum Sekt auch noch ein wenig Knabbergebäck 
gereicht werden?“ „ Kommen die Gäste von weither und soll es schon vor der 
Trauung eine Erfrischung geben?“ „Gibt es traditionelle Getränke oder 
Speisen in den Familien, die hier mit eingeplant werden sollen?“  
 
All diese Fragen werden mit den Verantwortlichen vor Ort besprochen und die 
Vereinbarungen festgehalten. Danach erfolgt die Planung im Verein. Den 
Sekt holen wir selbst in Weissenburg im Elsaß, manchmal verbunden mit 
einem Ausflug. Die Party-Knusperstangen, unser Renner bei solchen 
Anlässen, backt uns immer ganz frisch unser hiesiger Bäcker Gehrig. Dieses 
Gebäck gibt es inzwischen nicht nur mit leckerem Schinken, nein auch in 
vegetarischer Form bieten wir auf Wunsch diese Backwaren gerne zum Glas 
Sekt oder Sekt/Orange an. 
Neben der Besorgung der notwendigen Dinge, die man benötigt, um die 
Gäste zufrieden zu stellen, steht auch immer wieder das Rekrutieren der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sprich Vereinsmitglieder, die sich an diesem 
Tag für diese Aufgaben zur Verfügung stellen. Erfreulicherweise hat es Karin 
Ullrich-Brox, unsere 1. Vorsitzende, fast immer wieder problemlos geschafft, 
genügend Helferinnen und Helfer dafür zusammen zu bekommen. Natürlich 
hat nicht immer jeder Zeit, mitzuhelfen, aber bisher waren immer genügend 
fleißige Hände bereit, die Bewirtungen von Aufbau bis Abwasch zu 
bewerkstelligen. Und Spaß macht es nebenbei ja auch immer wieder. 
 
Nun kommt der Tag der Veranstaltung. Immer wieder kommen da 
erwartungsfrohe Menschen, die sich freuen, dass wir da sind und ihnen den 
Aufenthalt durch die Erfrischungen angenehmer machen. Dabei entstehen oft 
auch noch sehr interessante Gespräche. Und so mancher hochzufriedene 
Bräutigamvater hat uns so ganz nebenbei noch ein paar Euro als Spende 
zugesteckt, weil er so zufrieden war. 
 
Und wenn dann die Gäste vollständig das Kirchengelände verlassen haben 
und der Abwasch und das Aufräumen beendet ist, gehört ein wenig 
„Zusammensitzen“ und die Veranstaltung noch einmal Revue passieren zu 
lassen, einfach auch dazu. Und so manche Idee, die später im Förderverein 
umgesetzt wurde, wurde bei solchen „Hocketse“ ausgeheckt. �



 
14 

Auch spezielle Konzerte, wie die regelmäßigen Veranstaltungen mit Julia 
Heiß, mit dem Ensemble de Luxe, oder auch in anderer Besetzung mit den 
Jagdhornbläsern, oder mit Knut Seckel, oder einem Gospelchor, können wir 
immer wieder als Veranstalter durchführen, da unsere Kirche eine 
phantastische Akustik hat und von den Künstlern immer wieder gerne für ihre 
Darbietungen ausgesucht wird. Auch dabei ist es für den Förderverein 
selbstverständlich, ein Glas Sekt zur Abrundung des Gesamtgenusses zu 
kredenzen.  
 

Selbstverständlich wandern alle Erlöse ungekürzt in die Vereinskasse, um 
dann als Förderung für vielerlei Zwecke der Kirchengemeinde wieder 
aufzutauchen.  
 

Nun steht am 2. Advent wieder die Teilnahme an der Dilsberger 
Weihnachtsmeile an. Dafür benötigen wir unsere gesamte Helferschar in 
wechselnden Schichten. Wenn also noch jemand uns dabei mit Hilfe vor Ort, 
Auf- oder Abbau unterstützen kann, bitte bei Karin Ullrich-Brox, �  74374 
möglichst frühzeitig anmelden  
 

Insgesamt erwirtschaftet unser Verein eine beachtliche Summe und das ist 
für die Anzahl der Mitglieder schon eine außerordentliche Leistung. Sicher 
kann nicht jeder uns bei solchen Veranstaltungen tatkräftig unterstützen, aber 
auch fördernde Mitglieder sind bei uns immer herzlich willkommen, zumal 
man bei uns seinen Jahresbeitrag selbst wählen kann. Nach oben sind 
natürlich keine Grenzen gesetzt. 
In jedem Fall achten wir immer darauf, dass diese Beträge streng nach 
unserem satzungsgemäßen Zweck ausschließlich für die Förderung in der 
Evang. Kirchengemeinde Dilsberg verwendet werden.  
 

Wenn Sie also Mitglied werden möchten, können Sie Beitrittserklärungen 
sowohl bei Karin Ullrich-Brox oder Bernhard Hoffmann bekommen oder Sie 
können diese auch in der Kirche mitnehmen, da dort immer welche ausliegen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unsere Arbeit durch tatkräftige Mithilfe, 
durch finanzielle Mittel oder einfach nur dadurch unterstützen würden, dass 
Sie zu unseren Veranstaltungen kommen.  
 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute im neuen Jahr 2011. Wir sehen uns. 
 

Ihr Vorstandsteam des Fördervereins 
-Bernhard Hoffmann- 
�
���������	
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11.07.2010  Julia Kirschmer 
Und der Herr wird dich immerdar führen 
und dich sättigen in der Dürre und dein 
Gebein stärken. Und du wirst sein wie 
ein bewässerter Garten und wie eine 
Wasserquelle, der es nie an Wasser 
fehlt.(Jesaja 58, 11) 
-Taufe in der Arche Neckargemünd- 
  

$ � ' ( � ( ( � � ) � � �

24.07.2010 Anna Elisabeth 
  Pfaffhausen geb.Moseler  
Unsere Heimat aber ist im Himmel;  
woher wir auch erwarten den Heiland, 
den Herrn Jesus Christus. (Phil. 3, 20) 
 
10.08.2010 Fritz Acker 
Einen anderen Grund kann niemand 
legen als den, der gelegt ist, welcher ist 
Jesus Christus. (1. Kor. 3, 11) 
 

                                  

       & � �  � � �         

         Dilsberg           

�����('(�)�* �
Im  November: Werner Schneckenberger(4.), Elisabeth Träger(4.), Walter Beisel(6.), 

Tove Yackell (6.), Annemarie Rejzek (7.), Renate Neumann( 8.), 
Ruth Werner(17.), Gerda Klamroth(26.), Else Greulich(26.)  

Im  Dezember: Lilli Marks(1.), Elvira Fischer(2.), Heinrich Jung(4.), Gerd Mathes(5.), 
Susanna Streib(11.), Albert Greulich(12.), Herbert Schweikert(13.), 
Erich Neumann(14.), Dr. Friedrich Marks(17.), Ruth Rose(21.), 
Irmgard Büchler(22.), Dr. Dieter Jeckel(24.), Jörg Patzer(31.)   

Im  Januar:   Hilde Schneckenberger(16.), Heinrich Schild(22.), Edith Ristau(24.), 
 Lieselotte Maurer(24.), Hans Hammersdorf(26.), Gerta Beller(29.), 

Annegret Scharmer-Boehner(31.) 
           

Unseren Jubilaren wünschen wir alles Gute und Gotte s Segen 
 

� � � � � � � � + � � ' �

- H a u s  d e r  B e g e g n u n g -  

Das Gemeindehaus kann für Familien-
feiern und Gruppenveranstaltungen 
angemietet werden. Nähere Auskünfte 
erteilen Frau Flohr (Ev. Pfarramt 
Mückenloch) oder Frau Karin Ullrich-
Brox (Mitglied des Ältestenkreises 
Dilsberg Tel: 74374 
 
 
 

� � � ( � � ) �
 

25.01.2011 – 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Dilsberg 

 
Evangelische Stiftung  

Pflege Schönau  
 

- Tradition mit Zukunft – 
Stiftungszweck & Geschichte 
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10:10 Uhr                          Gottesdienst 

              gleichzeitig Kindergottesdienst 

�.-����/0'(�����(�)�

09:00 Uhr                          Gottesdienst 
 

�,-��$�1�2��-�$�((�)�

19:00 Uhr  Gottesdienst m. Abendmahl 

                                 nur in Mückenloch 

	�-���3�)0��(''���(�)�

09:00 Uhr                          Gottesdienst 

	4-���-������(�
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19.09.2010 Benjamin Hofmann 
Denn Weisheit wird in dein Herz  
eingehen, und Erkenntnis wird deiner 
Seele lieblich sein, Besonnenheit wird 
dich bewahren und Einsicht dich behüten. 

(Sprüche 2, 10+11) 

  

$ � ' ( � ( ( � � ) � � �

06.08.2010 Eberhard Wieder 
Meine Zeit steht in deinen Händen. 
(Psalm 31, 16) 
11.08.2010 Wolfgang Dreyer 
Seht die Vögel unter dem Himmel an: sie 
säen nicht, sie ernten nicht, sie sammeln 
nicht in die Scheunen; und euer 
himmlischer Vater ernähret sie doch. 
Seid ihr denn nicht viel mehr als sie?                 
(Matthäus 6, 26) 

                           

       & � �  � � �         

         Mückenloch            

�����('(�)�* �
      Im  November: Karl Lehr(1.), Gerlinde Dietz(3.), Emilie Jakob(7.), Ilse Ruf(7.), Sieg-

fried Kappes(7.), Magdalena Prüm(8.), Friedrich Eckel(9.), Anneliese 
Scholl(19.), Ernst Linnebach(19.), Ernst Schlegel(22.), Margot Wall-
stab(23.), Brunhilde Lehr(23.), Christa Hofmann(27.) 

Im   Im  Dezember: Hilde Haremza(2.), Martha Mode(8.), Anneliese Heid(13.), Brigitte 
Wiswesser(18.), Ilse Lehr(22.), Frieda Wojciechowski(23.), Rosemarie 
Lenz(24.), Gerda Mager(26.), Laura Sigmund(27.), Gerhard Lehr(27.)  

            Im  Januar:       Anneliese Schneider(1.), Renate Kappes(5.), Lina Gerlach(13.), Eugen 
                                Kaufmann(13.), Wilfried Becker(15.), Erika Knauf(19.), Rudi  
                                Kappes(24.), Rosemarie Lenz(24.), Viktor Schneider(25.), Helmut  
                                Brenner(30.), Herbert Scholl(31.), Ilse Göhlich(31.), Sieglinde Töltl(31.)  

Unseren Jubilaren wünschen wir alles Gute und Gotte s Segen  

� � � � � � � � � 
 � � ( � � � �

Der Gemeindesaal kann für Familien-
feiern und Gruppenveranstaltungen 
angemietet werden. Nähere Auskünfte 
erteilen Frau Flohr (Ev. Pfarramt 
Mückenloch (Tel: 3038) oder Frau 
Herbold (Vorsitzende des Ältesten-
kreises Mückenloch Tel: 1782). 
 

$ � ' ( � ( ( � � ) � � �

04.09.2010 Marie Luise  Kaltschmitt  
  geb. Gütschow 
Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an 
Gott und glaubt an mich! In meines 
Vaters Hause sind viele Wohnungen. 
Wenn´s nicht so wäre, hätte ich dann zu 
euch gesagt: Ich gehe hin, euch die 
Stätte zu bereiten? (Joh. 14, 1f.) 

� � � � � � � � 0 � � � ' �

Der Seniorenkreis trifft sich wieder am  Donnerstag, den 18.11.2010 und 9.12.2010 
(Weihnachtsfeier) jeweils um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in Mückenloch. 
 

weitere Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben 
 

Alle Seniorinnen und Senioren aus Mückenloch und Dilsberg sind dazu herzlich 
eingeladen. 
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Besonderer Erntedank-Gottesdienst in Mückenloch 
mit Kindergartenkindern und zwei Kirchenchören 

 

Am Erntedank-Tag feierte die Evangelische Kirchengemeinde Mückenloch 
einen besonderen Gottesdienst. 
Zu Beginn zogen die Kindergartenkinder des Evang. Kindergartens mit einem 
Bollerwagen, der mit Früchten und Gemüse gefüllt war, in die Kirche ein. Der 
Wagen kam vor dem ebenfalls mit vielen Früchten, Gemüse, Blumen, Brot 
und Wein festlich geschmückten Altar zum Stehen. Die Kinder gruppierten 
sich um ihren Wagen und sangen. „Seht was wir geerntet haben, Vater wir 
danken dir für alles was du gibst.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

� % � � � � � � � �  � � � � � �

 ! � � � � � " � � �
 

 

Aus gesundheitlichen Gründen ist Pfarrerin Dr. F. Back vorübergehend nicht 
im Dienst. 
 

Die Vertretung haben: 
25.10.-01.11. Pfarrer i.R. Weber, Donauschwabenstr.33, 74821 Mosbach  
                      (Tel.: 06261 6395118) 
02.11.-07.11. Pfarrerin Dr. S. Bayreuther, Lobbach (Tel.: 06226 41558) 
08.11.-12.11. Pfarrerin N. Jung-Gleichmann, Schönbrunn (Tel.: 06272 2737) 
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Jedes Kind entnahm eine Frucht oder Gemüse und legte es stolz vor den 
Altar. Einige Früchte und auch Gemüse war von den Erzieherinnen und 
Kindern im Garten des Kindergartengeländes selbst angebaut und das 
Wachstum beobachtet worden. Natürlich freute man sich besonders, das 
Ergebnis den Eltern und Kirchenbesuchern präsentieren zu können. 
 

Pfarrerin Dr. Frances Back konnte viele Gottesdienstbesucher begrüßen und 
gestaltete Ihre Predigt über Noah und die Arche sehr kindgerecht, so dass 
auch die Kleinsten gespannt zuhörten.  
Ganz im Zeichen des Dankens für die Ernte waren auch die Lieder, die von 
den beiden Kirchenchören der Gemeinde zu Gehör gebracht wurden. Der erst 
im letzten Jahr gegründete „junge Chor“ stellte sein Können mit dem Lied „As 
the deer panteth fort the water“ unter Beweis und gemeinsam mit dem 
„Senioren-Chor“ erklang „Nun danket alle Gott“. 
Eine weitere Darbietung der Kindergartenkinder, teilweise auch sehr schön 
von einzelnen Kindern gesungen, handelte vom Danken und Fürbitten an 
Gott. 
Die Gemeinde schloss sich mit dem Lied „Bewahre uns Gott, behüte uns 
Gott“ den Fürbitten an.  
Auch in diesem Gottesdienst wurde man daran erinnert, dass Freud und Leid 
im Leben oft sehr nahe beieinander liegen. So wurde mit einem Gebet und 
dem Lied „Näher mein Gott zu Dir“, gesungen von beiden Chören, unseres 
verstorbenen Gemeindemitglieds Wolfgang Dreyer gedacht. 
Freude herrschte über ein 40jähriges Dienstjubiläum, das Frau Brigitte Kiefer-
Leist, Erzieherin im Evangelischen Kindergarten Mückenloch, begehen 
konnte.  
 

Abschließend dankte die Pfarrerin allen Mitwirkenden für die Gestaltung des 
schönen Gottesdienstes, besonders den Kindergartenkindern, den 
Erzieherinnen Gabriele Herbold, Brigitte Kiefer-Leist, Michaela Hoerkens und 
den Praktikanten Miriam Vomund und David Wikham, sowie den Chören 
unter der Leitung von Frau Heike Ettrich und Herrn Prof. Hermann Schemmel 
an der Orgel. 
 

Auch an die Familien Ihrig, Herbold und Kubesch erging ein herzliches 
Dankeschön für die schöne Gestaltung des Erntedank-Altars und die Gaben 
aus den Privat-Gärten. 
 
Sibylle Herbold 
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Mückenlocher Kindergartenkinder freuen sich  
über neue Spielgeräte 

 
Im Anschluss an den Erntedank-Gottesdienst am vergangenen Sonntag 
konnten auf dem Gelände des Evangelischen Kindergartens neue Spielgeräte 
offiziell ihrer Bestimmung übergeben werden. Die lang ersehnte Nest-
Schaukel war das letzte der neuen Geräte, die freudig von den Kindern in 
Besitz genommen wurden. Das neue Reck zum Turnen und eine Wackelente 
waren bereits vor einigen Wochen schon aufgestellt worden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Finanziert wurden die Geräte gemeinsam von der Stadt Neckargemünd, der 
evangelischen Kirchengemeinde Mückenloch, als Träger des Kindergartens, 
und mit Erlösen aus Veranstaltungen, die Erzieherinnen und Eltern 
gemeinsam organisiert hatten.  
Die alten Spielgeräte waren in die Jahre gekommen und konnten trotz 
mehrfacher Reparaturen nicht mehr sicher betrieben werden, so dass eine 
Neuanschaffung dringend nötig war. 
Die Geräte wurden wegen des günstigen Preises in Österreich eingekauft. 
Sie entsprechen allen gesetzlichen Sicherheitsnormen und sind TÜV-geprüft. 
Pfarrerin Dr. Frances Back dankte den Verantwortlichen der Stadt 
Neckargemünd und den anwesenden Eltern herzlich für die Unterstützung bei 
der Finanzierung. 
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Ein besonderes Dankeschön ging an Michael Wilhelm und Ramon Teschner, 
die in Wochenendarbeit die Geräte fachgerecht aufgestellt hatten, was in dem 
naturnah belassenen Gelände nicht einfach war. Die Vorsitzende des 
Kirchengemeinderates, Sibylle Herbold, überreichte jeweils ein kleines 
Präsent.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Freude aller Anwesenden probierte Pfarrerin Dr. Back - unter Applaus - 
die neue Schaukel gemeinsam mit den Kindern aus. Diese wurde für „sehr 
gut“ befunden. Sie wünschte den Kindern viel Spaß und Gottes Segen. 
 
Bei Kaffee und Kuchen saß man im Kindergarten noch gemütlich beisammen. 
Den Kuchen hatten die Kindergarteneltern wieder reichlich gespendet und 
auch gemeinsam mit den Erzieherinnen und Praktikanten des Kindergartens 
einen Kuchenverkauf organisiert. Der Erlös soll wieder für weitere 
Anschaffungen verwendet werden. 
 
Sibylle Herbold 
�
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Freude über Spende der Volksbank Neckartal 
 
 
 
Eine Spende der Volksbank Neckartal 
in Höhe von € 300,00 durften wir im 
September entgegen nehmen. Im 
Kirchengemeinderat wurde be-
schlossen, diese für die Jugendarbeit 
in unserer Gemeinde einzusetzen. So 
konnten Bastelmaterialien, Werkzeuge 
und weitere Ausstattungsgegenstände 
für den Jugendraum angeschafft 
werden. Dies wäre, bei der 
schwierigen Haushaltslage, ohne die 
Spende nicht möglich gewesen. Wir 
danken der Volksbank und dem 
Gewinnsparverein Baden e.V. in 
Karlsruhe sehr herzlich.  
 

 
 
 
 
 
 

Mückenlocher Kindergartenkinder sammeln für 
Überschwemmungsopfer in Pakistan 

 
Die katastrophalen Überschwemmungen in Pakistan bewegten nicht nur uns 
Erwachsene. So haben unsere Kindergartenkinder nach den Sommerferien 
sehr bewegt über diese Geschehnisse gesprochen und suchten, gemeinsam 
mit ihren Erzieherinnen, nach Möglichkeiten, wie sie den armen Menschen 
helfen können. 
Schließlich wurde wieder eine gute Idee umgesetzt: 
Die Kinder kochten für ihre Eltern Zucchini- und Kürbissuppe für ein 
gemeinsames Mittagessen im Kindergarten. Es versteht sich von selbst, dass 
die Kinder für die Zubereitung der Suppen sehr ausdauernd Gemüse 
schneiden mussten!  
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Wir freuen uns, dass fast alle Kinder in Begleitung von mindestens einem 
Elternteil kommen konnten. Außerdem kamen auch einige Geschwisterkinder 
zum gemeinsamen Suppenessen. Im Anschluss daran gab es noch Kaffee 
und von den Kindern selbst gebackenen Apfelkuchen.  
 
Das große Engagement unserer Kinder hat sich auch diesmal sehr gelohnt. 
So konnten sie € 228,40 an das "Bündnis Entwicklung hilft - Pakistan" 
überweisen. 
Wir wünschen uns für unsere Kinder, dass sie auch in Zukunft gerne 
Verantwortung übernehmen: Für sich selbst und auch für Andere!  
 
Eine weitere Spende kam von den ehemaligen Kindergartenkindern Lea 
Brenner und Lena Gruber. Sie hatten im Anschluss an den 
Erntedankgottesdienst einen Flohmarktstand im Kindergarten aufgebaut und 
stellten ihren Erlös in Höhe von € 70,00 ebenfalls der Pakistanhilfe zur 
Verfügung. 
 
Gabriele Herbold 
-Kindergartenleitung- 
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Gelungenes Ferienprogramm 
 der Mückenlocher Jungscharkinder 

 

Viel Spaß hatten die Jungscharkinder beim diesjährigen Ferienprogramm, 
das an drei Tagen während der Sommerferien stattfand. Die 
Programmpunkte wurden vorher, gemeinsam mit den Kindern, nach deren 
Wünschen festgelegt. 
 

Am ersten Tag war das künstlerische Gestalten von Bilderrahmen angesagt. 
Es entstanden sehr schöne und fantasievolle Verziehrungen, die man in 
keinem Geschäft hatte schöner kaufen können. Natürlich wurden auch die 
dazugehörigen Portraits fotografiert, so dass wunderschöne Erinnerungen an 
einen gelungenen Ferientag entstanden. 
Am zweiten Tag gestaltete man Schatzkisten und Schmuckschatullen aus 
Holz, die ebenfalls im Ergebnis sehr fantasievoll und gelungen bezeichnet 
werden konnten. 
Aber was sind Schatz-
kisten und Schatullen 
ohne Inhalt? Dem 
wurde natürlich abge-
holfen und am dritten 
Tag Schmuck, wie z. B. 
Halsketten, Armbänder, 
Ohrringe und auch 
Handy - und Schlüssel-
anhänger,  aus Glas-
perlen, Muscheln und 
Pailletten gefertigt. 
Auch hier überraschte 
die große Kreativität 
der Kinder und Jugend-
lichen. 
Nach so viel handwerklicher Arbeit war man natürlich hungrig. Die 
Organisatoren Nadja Herbold und Philipp Bauer, unterstützt von Madeleine 
Herbold und Désirée Baumunk, hatten an jedem Tag ein gemeinsames 
Essen hergerichtet, das begeistert angenommen wurde. Bei Salaten, 
Hackbällchen oder Pizza ließ man gelungene, kurzweilige Ferientage 
ausklingen. Alle Teilnehmer wünschten sich, dass es im nächsten Jahr auf 
alle Fälle wieder ein Ferienprogramm geben sollte. 
 
Sibylle Herbold 
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40 Berufsjahre im Dienst für Kinder 
 

Erzieherin Brigitte Kiefer-Leist begeht  
40jähriges Dienstjubiläum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf 40 Jahre Dienst als staatlich anerkannte Erzieherin kann in diesen Tagen 
Brigitte Kiefer-Leist vom Evangelischen Kindergarten Mückenloch 
zurückblicken. 
Die als besonders kompetente, verständnis- und liebevoll bekannte Erzieherin 
begann ihre berufliche Laufbahn im damaligen „Kindergärtnerinnen-Seminar“ 
in Gengenbach im Schwarzwald. Die staatliche Anerkennung wurde ihr durch 
das Oberschulamt Südbaden erteilt.  
Ihre erste Anstellung erhielt Brigitte Kiefer-Leist im Katholischen Kindergarten 
in Wiesenbach, zunächst als Gruppenleiterin, 1970 übernahm sie den damals 
3-gruppigen Kindergarten mit 90 Kindern als Leiterin. 
1977 führte der Berufsweg der Jubilarin in den Kath. Kindergarten 
Dossenheim, wo Sie ebenfalls zunächst als Gruppenleiterin beschäftigt war 
und ab 1979 die Gesamtleitung von 6 Kindergruppen mit 140 Kindern 
übernahm. 
Nach der Geburt Ihres Sohnes Philipp musste Frau Kiefer-Leist ihre 
berufliche Tätigkeit einschränken und zog mit ihrer Familie nach Dilsberg, wo 
sie im dortigen Kindergarten bis 1993 als Zweitkraft tätig war.  
Ihre jetzige Arbeitsstelle im Evang. Kindergarten Mückenloch trat die beliebte 
Erzieherin im August 1993 an, wo sie bis heute als Leiterin der „Mondgruppe“ 
angestellt ist. 
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Die evangelische Kirchengemeinde Mückenloch ehrte die Jubilarin während 
eines Familiengottesdienstes am Erntedanktag, den die Kindergartenkinder 
mitgestalteten. Pfarrerin Dr. Frances Back sprach der Jubilarin Dank und 
Anerkennung aus und überreichte eine Ehrenurkunde der Evangelischen 
Landeskirche Baden. Die Vorsitzende des Kirchengemeinderates, Sibylle 
Herbold, dankte Brigitte Kiefer-Leist im Namen der Kirchengemeinde 
Mückenloch für ihr langjähriges Wirken und überreichte einen Blumengruß. 
Dankbaren Applaus gab es von den Kindergarten-Eltern, allen 
Gottesdienstbesuchern und natürlich den Kindergartenkindern. 
„Ich liebe meinen Beruf, den ich immer wieder ergreifen würde und freue mich 
auf weitere, noch vor mir liegende Berufsjahre“, war von Brigitte Kiefer-Leist 
zu hören. 
Wir wünschen dazu alles Gute, weiterhin viel Freude und gratulieren sehr 
herzlich. 
 
Sibylle Herbold 
�
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Herzliche Einladung 
zum 

Weihnachtskonzert 
 

am Sonntag, den 19. Dez. 2010, um 17:00 Uhr, 
in der Evangelischen Kirche in Mückenloch 

 
Mitwirkende: 

 
Evangelischer Kirchenchor Mückenloch 

Senioren- und Junioren-Chor 
Leitung: Heike Ettrich 

 
Sängerbund Dilsberg 
Leitung: Heike Ettrich 

 
Orgel: Prof. Hermann Schemmel 

 
Musikverein Trachtenkapelle Mückenloch 

Leitung: Karlheinz Dorner 
 
 

Wir freuen uns auf viele Konzertbesucher! 
-anschl. Sektempfang im Gemeindehaus- 

 
 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
 

(Der Erlös kommt den Evang. Kirchengemeinden 
Mückenloch und Dilsberg zugute) 
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Viele interessante Themen im Seniorenkreis 
 

Die letzten Treffen des Seniorenkreises waren sehr interessant gestaltet und 
haben bei unseren Seniorinnen und Senioren viel Anklang gefunden. Zu Anfang hat 
unsere Pfarrerin kleine Meditationen zu Bibelworten gehalten. Beispielsweise zu 
 

 „Selig sind, die da Leid tragen, denn sie sollen getröstet werden (Mt 5,4), 
„Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet“ (Röm. 12,12) und  
„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen, du bis mein!“(Jes. 43,1). 
 

Es waren gute Momente des Innehaltens und der Besinnung, geeignet für die 
Schöpfung von Kraft und Lebenshilfe. Wir danken Frau Dr. Back sehr herzlich dafür. 
 

Auch nach dem gemütlichen 
Kaffee-Trinken gab es 
interessante Besuche, die 
unsere Senioren-Treffen sehr 
kurzweilig werden ließen: 
So stellte Herr Robert Brenner 
bei einer Lesung sein zweites 
Buch vor und Herr Rüdiger 
Freund hielt einen interessanten 
Vortrag über die Geschichte von 
Mückenloch und Neckarhäuser-
hof. 
Falk und Sibylle Herbold informierten über die Internet-Seite der Evangelischen 
Kirchengemeinde, unterstützt von Klaus Kronauer, der Beamer und Ton zur 
Verfügung stellte. 
Interessantes über die  Pflege im Alter wurde von Herrn Brox, vom Pflegedienst Brox, 
Mückenloch, vorgetragen. 

Bei einem weiteren Senioren-
treffen konnten wir Herrn 
Apotheker Pietschmann, von der 
Apotheke „In den Brunnen-
wiesen“ in Bammental be-
grüßen, der sehr kompetent über 
nützliche Tipps zum Einsatz und 
Gebrauch von Medikamenten 
informierte. 
 

Wir danken allen Mitwirkenden für die Programmgestaltung sehr herzlich.  
Ein großes Dankeschön geht auch an die Leiterin des Seniorenkreises, Frau Helge 
Löhlein und ihren Helferinnen, für die Organisation. 
Wir würden uns sehr freuen, bei den nächsten Treffen wieder viele Teilnehmer, 
besonders auch aus Dilsberg, begrüßen zu dürfen.  
 

Sibylle Herbold 
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Die Jungschargruppe gibt bekannt: 
 
Die Jungschargruppe trifft sich wieder an folgenden Terminen 
im Jungscharraum der Evangelischen Kirche Mückenloch, 
jeweils von 17:30 – 18:30 Uhr: (Achtung neue Uhrzeit!!!)  
 
Donnerstag, den 11.11.2010 
Donnerstag, den 18.11.2010 
Donnerstag; den 25.11.2010 
Donnerstag, den 02.12.2010 
Donnerstag, den 09.12.2010 
Donnerstag, den 16.12.2010 
Donnerstag, den 13.01.2011 
Donnerstag, den 20.01.2011 
Donnerstag, den 27.01.2011 
 
Alle Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren sind herzlich willkommen. 
Besonders einladen möchten wir auch Kinder aus Dilsberg. 
 
Wir basteln mit Euch schöne Laternen für den Martinszug, an dem wir auch 
gemeinsam teilnehmen wollen. Außerdem ist weihnachtliches Singen, 
Spielen und Basteln angesagt! 
Bitte, bringt  zu unseren Treffen Eure Blockflöten mit, damit wir für unsere 
Auftritte beim Weihnachtsmarkt und dem Weihnachtsgottesdienst üben 
können. 
 
Wir wünschen Euch und Eueren Familien ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Liebe und Gute für das neue Jahr. 
 
Euer Jungscharteam 
Nadja Herbold  
und Philipp Bauer 
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Öffnungszeiten der  
„Katholischen  
öffentlichen Bücherei“                     
 

St. Bartholomäus,  Obere Str. 38,  
Dilsberg neben der Kath. Kirche:  
 

mittwochs    von 16.00 bis 17.00  Uhr 
freitags      von 18.00 bis 19.00  Uhr 

 
Sonntag, 07.11., 09:15 bis 10.15 Uhr Sonntag, 21.11., 11:45 bis 12:45 Uhr 
Sonntag, 28.11., 11:00 bis 17:00 Uhr Mückenlocher Weihnachtsmarkt, 
Ausstellung, Verkauf, Bastelangebot für Kinder ab 15:00 Uhr, Rathaussaal 
Samstag, 04.12., 14:00 bis 18:00 Uhr, Dilsberger Weihnachtsmeile, 
Ausstellung, Verkauf, Kaffee und Kuchen Sonntag, 05.12., 11:00 bis 18:00 
Uhr, Dilsberger Weihnachtsmeile, Ausstellung mit Verkauf, Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen - Angebot Kindergarten St. Angela Sonntag, 19.12., 11:45 
bis 12:45 Uhr mittwochs von 16:00 bis 17:00 Uhr freitags von 18:00 bis 19:00 
Uhr 
 
Programm für Kinder: 
Mittwoch, 27.10., ausprobieren - experimentieren, Beitrag € 2,-- Mittwoch, 
24.11., Vorlesen für Vorschulkinder jeweils 16:00 Uhr, Pfarrsaal Dilsberg, 
Obere Str. 38 bitte anmelden unter 2692 oder 3900. 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
 

dienstags          15:30 - 17:00 Uhr                  
donnerstags      08:30 - 12:30 Uhr  
 

Sprechzeiten der Pfarrerin: 
nach Vereinbarung  

unter 06223/3038  

Die Ältestenkreise von  
Dilsberg und Mückenloch, 
sowie die 
Gemeindebriefredaktion, 
wünschen allen 
Gemeindegliedern 
ein frohes und 
besinnliches 
Weihnachtsfest, 
sowie alles Gute 
für´s neue Jahr 2011 


